
Samstag, 5. November 2016
Armee-Ausbildungszentrum Luzern AAL 

Kultur der Führung:
Wird in der Armee 
zeitgemäss geführt? 
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E-Mail: info@chance-miliz.ch, www.chance-miliz.ch
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Situationsplan/Anfahrtsplan
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Hauptbahnhof /Busbahnhof Luzern:

Anreise mit Auto: Wir empfehlen die punktierten Routen.
Das Armee-Ausbildungszentrum (AAL) ist in 3 Minuten ab Autobahnausfahrt «Luzern/Kriens» 
erreichbar. Das AAL verfügt über eine Parkplatzbewirtschaftung. Gäste und Besucher des AAL und 
des Restaurant Murmatt parkieren kostenlos.

Verbindung Richtung Haltestelle � Fahrzeit 

 Bus 20 Horw (Technikumstrasse) Allmend (Messe Luzern) 7 Min.

 Bus   1  Obernau Eichhof 6 Min.

 Zentralbahn S4 Stans Luzern Allmend/Messe 3 Min.



ab 08.45	 Empfang und Kaffee

09.30	 Begrüssung
	 Brigadier Daniel Keller, Kommandant Zentralschule Luzern

	 Kultur der Führung
	 Oberst i Gst Christoph Starck, OK Chance Miliz

09.45	 Grussbotschaft der Regierung des Kantons Luzern
	 Regierungsrat Paul Winiker,
	 Vorsteher Justiz- und Sicherheitsdepartement 

09.55	 Key Note
	 Monika Walser, CEO de Sede AG

10.10	 1. Podium / Erfahrung in der Führung
	 –	Oberst Andreas Schiffbänker, österr. Heeresunteroffiziersakademie, 
		  Bataillonskommandant AUSBATT/UNDOF, Golan 2011/12
	 –	Dr. Martin Roth, Stabschef Kantonspolizei und Krisenstab 
		  Basel-Stadt, Hauptmann
	 –	Oberst i Gst Stefan Christen, Führungsstab der Armee / 
		  Nationaler Befehlshaber (NCC) Kosovo 2011

	 Dr. Dieter Wicki, Moderation

11.00	 Pause

11.20	 2. Podium / Erwartung an die Führung
	 –	Monika Walser, CEO de Sede AG
	 –	Prof. Dr. Bruno Staffelbach, Rektor Universität Luzern, Brigadier a D
	 –	Roger Keller, Regionenleiter, Mitglied erweiterte Geschäftsleitung 
		  Neue Aargauer Bank, Oberst i Gst
	 –	Brigadier Daniel Keller, Kommandant Zentralschule Luzern

	 Dr. Dieter Wicki, Moderation

anschl.	 Fragen aus dem Publikum 

12.30	 Der Chef der Armee hat das Wort
	 KKdt André Blattmann

12.45	 Schlusswort
	 Major Florian Ulrich, Präsident KOG Luzern

	 Nationalhymne

	 anschliessend Stehlunch

Tenue: Ausgangsanzug oder zivil.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung
bis Freitag, 7. Oktober 2016. Auf einen Kostenbeitrag wird verzichtet.

PROGRAMM  Samstag, 5. November 2016, AAL Luzern

Die Milizkader sollen in Krieg und Krisen bestehen können, in  

der Rekrutenschule und Wiederholungskursen aber besonnen  

führen – ein Spannungsfeld? Dasselbe gilt für die Kader auch  

in ihrem zivilen Umfeld. Soll die Schweizer Milizarmee in der  

Bevölkerung verankert bleiben, darf sich die Führungskultur ihrer 

Kader nicht von derjenigen der Gesellschaft trennen. 

Die Veranstaltung geht in zwei Podien den folgenden Fragen nach: 

Wird die Führungskultur der Armee den Anforderungen von  

Extremsituationen gerecht, auf die sich die Armee auszurichten 

hat? Sind Führung im Alltag und Führung in der Krise zwei  

grundlegend verschiedene Dinge oder nicht? Welche Erwartungen 

haben Wirtschaft und Gesellschaft allgemein an die Führungs

kultur in der Milizarmee?

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Brigadier Daniel Keller	 Major Florian Ulrich
Kommandant Zentralschule	 Präsident KOG Luzern


